
Bericht zur Generalversammlung des Sportverein Jedesheim 1921 e.V.

Als Gast war Bürgermeister Jürgen Eisen anwesend.

Zur 25-jährigen Mitgliedschaft wurden Wolfgang Radwan, Abteilung Ski, Alexander Merk, Kegeln 
und Roland Maier und Karl-Heinz Wöhr, Fußball geehrt. Zur 40-jährigen Mitgliedschaft wurden 
Markus Haberzettl, Karl Grözinger Abteilung Fußball und Loni Vogt, Gymnastik geehrt.
Anläßlich des 75. Geburtstages wurde dem Ehrenmitglied Hans Faulhaber ein Geschenkkorb 
überreicht. Er ist seit 60 Jahren im Verein und von Anfang bis zum heutigen Tag aktiv, als 
Fußballer, in verschiedenen Ehrenämtern bis zum 1. Vorsitzenden. Aktuell trainiert er immer noch 
die Fußballjugend. 

Der Vorstand berichtete über die Entwicklung des Vereins. Der SV Jedesheim hat, Stand 1.Mai 
2025, 353 Kinder und 579 Erwachsene, insgesamt 932 Mitglieder. Das ist nach laut der 
Mitgliederverwaltung ein Rekordwert. Ganz besonders erfreulich ist die hohe Zahl an Kindern die 
aktiv sind. Das kann man regelmäßig auf dem Fußballplatz sehen, der immer voll ist oder auch 
vorletzte Woche beim Gymnastikjubiläum wo die kleinen und größeren Turner ihr Können gezeigt 
haben. Auch sehr schön zu sehen ist, dass sich sehr viele als Trainer, Übungsleiter und Helfer 
engagieren und dass es auch hier viel jungen Nachwuchs gibt. Und nicht zuletzt gibt es seit einem 
knappen Jahr eine Abteilung Dart die sich auch gut entwickelt.

Bei den Planungen zum Sportheimneubau hat der Verein Mitte letzten Jahres noch einmal komplett 
neu angefangen und die ursprüngliche Variante, wo nur das Erdgeschoss und das Dach erneuert 
werden sollte, durch eine Version mit komplettem Abriss des Hauptgebäudes ersetzt. Das eliminiert 
die Risiken die durch die Weiterverwendung des in die Jahre gekommenen Unterbaus entstehen 
würden und ermöglicht einen besser geeigneten Grundriss. Die Planungen sind nun so weit fertig 
und hängen heute aus und der Abteilungsleiter Fußball, Markus Faulhaber gab nähere Infos zu den 
Plänen. Die Baukosten für eine schlüsselfertige Umsetzung, errechnet durch das Architekturbüro, 
belaufen sich auf 1,1Mio €. Hierbei nicht berücksichtigt sind Fördermittel, die Eigenleistung und 
Vorteile die sich durch Zusammenarbeit mit lokalen Firmen ergeben können. Die nächsten Schritte 
sind die Aufstellung der Finanzierung und das Anfragen von ausführenden Firmen. Die 
Versammlung stimmte einstimmig zu, dieses Projekt so weiter zu führen.

Das Projekt Kegelbahnerneuerung hat der Verein bereits einstimmig beschlossen und die 
Finanzierung ca. 120.000€ durch Fördergelder, Spenden ist aufgestellt kann in 5 Jahren durch die 
Abteilung abgetragen werden. Dadurch wird die Attraktivität der Abteilung erhöht und es besteht 
die Aussicht auf Wachstum in der Abteilung. 

Auch das Vorstandsteam wurde bei den turnusgemäßen Neuwahlen erweitert. Zusätzlich zu den 3 
Vorständen Markus Haberzettl, Wolfgang Kneissl und Günther Miller die sich zusammen seit 13 
Jahren engagieren, hat sich zusätzlich Harald Treml dazu entschlossen im Vorstandsteam 
mitzuarbeiten. Das wird helfen den vielfältigen Aufgaben im Verein besser gerecht zu werden.

Günther Miller
27.5.2025


